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-


Sehr geehrte Damen und Herren, 

Grundsätzlich bestehen aus Sicht der Fachgruppe gegen die vorliegenden Planungen keine 

Bedenken. Es sind jedoch bei der Ausführung einige Punkte der städtebaulichen Kriminalprävention zu 

beachten. 

Die Müllsammelstellen sollten abschließbar eingefriedet werden (z.B. begrünter Käfig), 

damit dort keine wilden Müllhalden von quartiersfremden Personen entstehen.
 

Um zu vermeiden, dass die Tiefgarage unübersichtlich wird, ist sie unbedingt mit einem hellen Anstrich
 
und einer guten Ausleuchtung zu versehen.
 
Um den einfachen Kellereinbruchsdiebstahl zu erschweren, dürfen die Fluchtwege aus der Tiefgarage in 

die Treppenhäuser nicht unmittelbar an den Kellerboxen vorbei führen.
 

Grundsätzlich sind Einbruch hemmende Elemente bei erreichbaren Fensteranlagen sowie den 

Wohnungsabschlusstüren dringend zu empfehlen und in dieser Phase erheblich günstiger, als später in der
 
Nachrüstung zu realisieren.
 

Wir bieten hierzu dem Investor eine umfangreiche kostenlose Beratung an.
 

Mit freundlichen Grüßen
 

Im Auftrag:
 

Busch 
Kriminalhauptkommissar 
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